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SPD-Fraktion Obertshausen 
SPD Fraktion Obertshausen • Tempelhofer Str. 10 • 63179 Obertshausen

Frau Stadtverordnetenvorsteherin 



Behandlung im Ausschuss UVB und HFW
Frau Heide Heß


Rathaus Schubertstraße

63179 Obertshausen

Obertshausen, den 04.09.2014


Antrag an die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Obertshausen
Beethovenpark

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Heide Heß,

die SPD-Fraktion stellt zur Beschlussfassung durch die Stadtverordnetenversammlung folgenden Antrag:

Der Magistrat wird beauftragt, dass bei der Umgestaltung des Beethovenparks ein Kiosk oder eine kleine Restauration und eine öffentlich zugängliche WC-Einrichtung errichtet werden sollen. 

Begründung
Die letzte Fassung der Neukonzeption des Beethovenparks, die dem Umwelt-, Verkehr- und Bauausschuss am 14.07.2014 und am 31.07.2014 bei einem zusätzlichem Sondertermin vorgestellt wurde, sieht vor, dass der Kiosk inklusive der vorhandenen Toilette komplett abgerissen wird. Um Kosten einzusparen, wird auf die Sanierung oder den Neubau des Kiosks verzichtet. Laut Aussagen von Herrn Ersten Stadtrat Hubert Gerhards würde eine Sanierung zwischen 100.000 und 150.000 Euro kosten und bei ein einem Abbruch könne man circa 15.000 Euro sparen. Ebenfalls wird es nach derzeitigen Planungen  und durch den Abriss des Kiosks im neuen Park keine Toilette geben. Ein Ersatz sei hier nicht geplant. Viele Bürger haben dafür kein Verständnis. Dies wurde beim Sondertermin des UVB-Ausschusses, bei Vor-Ort-Treffen der Fraktionen, in Leserbriefen oder persönlichen Briefen an den Magistrat und die Fraktionen deutlich. Hierbei sieht die SPD Handlungsbedarf und es muss eine Lösung im Sinne des Bürgers gefunden werden. Für den neuen Kiosk bzw. die neue Restauration sollte geprüft werden, ob dies über einen privaten Investor realisiert werden kann. Finanzielle Einsparungen sieht die SPD darin, dass die Fundamente des alten Kiosks beispielsweise erhalten werden könnten und auf die vorgesehene Anpflanzung von Bäumen in diesem Bereich verzichtet werden könnte.



Mit freundlichen Grüßen


Manuel Friedrich
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender
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